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1 Wichtige Sicherheitsanweisung

1.1 Wichtige Hinweise
1.1.1 Für  parallel  zu  schaltende  Anlagen  beziehen  Sie  sich  bitte  auf  die 

Anleitung für die parallele Installationen.
1.1.2 Da durch den Ein-/Ausgangs-Filter der USV „KLEINE KRIECHSTRÖME“ 

entstehen,  ist  es  notwendig  sicherzustellen,  dass  die  USV 
ordnungsgemäß geerdet ist,  bevor das Versorgungsnetz angeschlossen 
wird. 

1.1.3 Um die Sicherheit  in allen Anwendungen,  bei  denen die USV mit  dem 
Stromversorgung  fest  verdrahtet  ist,  sicherzustellen,  vergewissern  Sie 
sich,  dass  das  System  von  einem  qualifizierten  Elektroinstallateur 
installiert wird.

1.1.4 Die USV verfügt über ihre eigene interne Energiequelle (Batterie). Sollte 
die Batterie  eingeschaltet  werden,  wenn kein Wechselstrom vorhanden 
ist, kann an den Ausgangsklemmen eventuell Spannung anliegen.

1.1.6 Versuchen Sie nicht, das Gerät selbst zu reparieren; wenden Sie sich an 
Ihren örtlichen Händler, da sonst Ihre Garantie erlischt.

1.1.7 Bitte vergewissern Sie sich, dass die Eingangs-/Ausgangsspannung der 
USV mit der Netzspannung übereinstimmen.

1.1.8 Verwenden Sie ein  zugelassenes Netzanschlusskabel  mit  dem nötigen 
Querschnitt.

1.1.9 Um ein Überhitzen der USV zu vermeiden, alle Belüftungsöffnungen von 
Blockierungen  frei  halten  und  nicht  „Gegenstände“  oben  auf  der  USV 
lagern. Einen Abstand von 30 cm zwischen USV und der Wand einhalten. 

1.1.10 Stellen Sie sicher,  dass die USV innerhalb des richtigen Umfeldes,  wie 
angegeben, installiert wird (0-40 °C und 30-90 % nicht kondensierender 
Luftfeuchtigkeit).

1.1.11 Die USV nicht installieren, wo sie direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt 
ist. Ihre Garantie wird eventuell ungültig, wenn die Batterien versagen.

1.1.12 Die  USV  in  geschlossenen  Räumen  installieren,  da  sie  nicht  für  die 
Installation im Freien vorgesehen ist. 

1.1.13 Eine staubige, korrodierende oder salzhaltige Umgebung kann die USV 
schädigen.

1.1.14 Die  USV nicht  in  der  Nähe  von  Objekten  installieren,  die  übermäßige 
Hitze abgeben, oder in Bereichen, die übermäßig feucht sind.

1.1.15 Wenn  Flüssigkeiten  auf  die  USV verschüttet  oder  Fremdkörper  in  das 
Gerät fallen gelassen werden, erlischt die Garantie.

1.1.16 Die Batterie entlädt sich auf natürliche Weise, wenn das System längere 
Zeit nicht benutzt wird.
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1.1.17 Die  USV  sollte  alle  2-3  Monate  aufgeladen  werden,  wenn  sie  nicht 
benutzt  wird.  Geschieht  dies  nicht,  erlischt  die  Garantie.  Wenn  das 
System  installiert  und  benutzt  wird,  werden  die  Batterien  automatisch 
geladen und in bestem Zustand gehalten.

1.1.18 Diese  USV  unterstützt  elektronische  Geräte  in  Büros,  in  der 
Telekommunikation, in der Prozesssteuerung sowie in medizinischen und 
Sicherheitsanwendungen. In folgenden Bereichen dürfen nur autorisierte 
Techniker die USV installieren.
a. In medizinischen Geräten, die direkt mit der Behandlung von Menschen 

zu tun haben.
b. In Fahrstühlen,  Stadtbahn-  (Untergrundbahn-) Systemen oder  anderen 

Geräten, die direkt mit der Sicherheit von Menschen zu tun haben.
c. In öffentlichen Systemen oder kritischen Computersystemen.

1.1.19 Die USV nicht  in Umfeldern installieren,  in denen Funken,  Rauch oder 
Gas vorhanden sind.

1.1.20 Vergewissern Sie sich, dass die USV vollständig ausgeschaltet ist, wenn 
sie  von einem Ort an einen anderen bewegt  wird.  Wenn der  Ausgang 
nicht vollständig getrennt ist, kann das einen Stromschlag verursachen.

1.1.21 Die USV bietet die Einstellfunktion als ein „starres“ System mit konstanter 
Spannung und konstanter Frequenz [CVCF = Constant Voltage Constant 
Frequency]. Die Einstellung der Baureihe RT auf ein starres System darf 
nur durch einen qualifizierten Techniker vorgenommen werden.
a. Wegen der richtigen Einstellung und Verdrahtung wenden Sie sich bitte 

an Ihren örtlichen Vertreter.
b. Führen Sie diese Einstellung nicht selbst durch, da sonst Ihre Garantie 

erlischt.
1.1.22 Diese USV wurde dafür entwickelt und konstruiert, Ihre Verbraucher vor 

einem weiten  Bereich  von Stromschwankungen  zu schützen.  Sie  stellt 
Ihre  Versicherung  für  eine  zuverlässige,  saubere  und  stabile 
Spannungsversorgung  dar.  Es  lohnt  sich,  darauf  zu  achten,  dass  das 
System  korrekt  installiert  wird,  und  es  durch  Ihren  örtlichen  Händler 
korrekt warten zu lassen.

1.1.23 BEWAHREN SIE DIESE ANWEISUNG AUF - Dieses Handbuch enthält 
wichtige Anweisungen, die während der Installation und Wartung der USV 
und der Batterien zu befolgen sind.

1.1.24 VORSICHT -  Für  den  Wechselstromausgangskreis  ist  von  Dritten  ein 
Trennschalter zu liefern. Um die Gefahr eines Feuers zu reduzieren, nur 
an einen Stromkreis anschließen, der gemäß den geltenden nationalen 
Bestimmungen  [entsprechend  der  US-Bestimmung  National  Electric 
Code, ANSI/N FPA 70] mit einem Überstromschutz für einen Nennwert 
von 30 Ampere versehen ist.
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1.1.25 VORSICHT  -  Um  die  Gefahr  eines  Feuers  zu  reduzieren,  den 
Geräteeingang nur an einen Abzweigstromkreis anschließen, der gemäß 
den  geltenden  nationalen  Bestimmungen  [entsprechend  der  US-
Bestimmung  National  Electric  Code,  ANSI/N  FPA  70]  mit  einem 
Überstromschutz für einen Nennwert von 40 Ampere versehen ist.

1.2 Lageranweisung

Für eine längere Lagerung bei gemäßigtem Klima sollten die Batterien alle 3 Monate für 12 
Stunden aufgeladen werden, indem Sie die USV mit dem Versorgungsnetz verbinden und 
den Eingangsschutzschalter an der Frontplatte einschalten. In einer Umgebung mit hohen 
Temperaturen dieses Verfahren alle 2 Monate wiederholen.
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2.1.13 Wenn  die  USV eine  Störung  hat,  wird  der  Fehlercode  auf  dem  LCD-
Bildschirm angezeigt.

2.1.14 Wenn die USV im Betriebszustand DF50 oder DF60 arbeitet, soll die  
empfohlene  angeschlossene  Last  bei  einer  Eingangsspannung  von 
176~280  V  AC  75  %  der  Nennkapazität  betragen,  und  bei  einer 
Eingangsspannung von 160~280 V AC  50 % der Nennkapazität.
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2.2 Symbole auf dem LCD-Anzeigefeld

Lfd. 
Nr. Symbol Beschreibung

1 LINE Netz- oder Bypassquelle

2 Batteriespannung niedrig

3 Batterie anormal

4 USV Überlast

5 USV arbeitet in dem angegebenen 
Betriebszustand *

6 Ein Totalausfall an dem USV-Ausgang ist 
eingetreten

7 Bypasseingang anormal, USV überträgt nicht auf 
Bypass, Nebenschluss im ECO-Betrieb anormal 

8 Netzeingang anormal

9 OFF USV abgeschaltet

10 LINE    OFF USV anormal gesperrt

11 USV-Ablaufdiagramm

12 4-stellige Messwertanzeige

13 Zeigen die Position an, die gemessen werden 
soll.

14 Schalter USV EIN oder Alarm abgestellt.

15 Schalter USV AUS

16 Vorherige Seite oder Änderung der Einstellung

multimatic Vertriebs GmbH, Im Wasen 2, 78667 Villingendorf, Phone 0741/9292-0 Fax. 0741/9292-22
Mail: kundenservice@multimatic-usv.de WEB: www.multimatic-usv.de

8

mailto:kundenservice@multimatic-usv.de


17 Nächste Seite

18 An-/Abmeldung für Spezialfunktion

19 Eingabe oder erneut bestätigt

20 LED „Netzeingang normal“

21 LED „Bypasseingang normal“

22 USV In Betriebsart Redundanz

23 USV in Betriebsart ECO

24 LED „USV-Fehler“ oder „Anormaler Betrieb“ 

25 EPO Notstrom-Aus

26 Er05 Batterie schwach oder entladen

27 Er06 Ausgangskurzschluss

28 Er10 Inverter -Überstrom

29 Er11 USV überhitzt

30 Er12 USV-Ausgang überlastet

31 Er14 Lüfterfehler

32 Er15 Falsches Verfahren zum Eingeben des 
Wartungsbetriebs

33 Er16 Ausgangsparameter im Parallelsystem falsch 
eingestellt.

multimatic Vertriebs GmbH, Im Wasen 2, 78667 Villingendorf, Phone 0741/9292-0 Fax. 0741/9292-22
Mail: kundenservice@multimatic-usv.de WEB: www.multimatic-usv.de

9

mailto:kundenservice@multimatic-usv.de


mailto:kundenservice@multimatic-usv.de


2.3 Erläuterung der Bedienfelder

2.3.1 Erläuterung der Funktionen der Vorderseite

LCD-Anzeige.
Grüne LED leuchtet auf, um 
anzuzeigen, dass die USV die 
Fähigkeit hat, im 
Redundanzbetrieb zu laufen. 
Die grüne LED leuchtet ständig, 
um anzuzeigen, dass die 
Netzeingangsspannung sich 
innerhalb der Hysterese befindet; 
die LED blinkt flackernd, um 
anzuzeigen, dass die 
Netzeingangsspannung sich 
innerhalb der zulässigen Toleranz 
befindet. 
Die grüne LED leuchtet auf, um 
anzuzeigen, dass der 
Bypasseingang normal ist.
USV EIN/Alarm abgestellt.
Zur vorigen Seite gehen oder die 
Einstellung der USV ändern.
Zur Bestätigung der Einstellung 
der USV.
Zur nächsten Seite gehen.
Schalter „USV AUS“.
An-/Abmeldung für 
Spezialfunktionen.
USV arbeitet im ECO- Betrieb.
USV-Fehler oder anormales 
Verhalten.
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2.4 Erläuterung des Kommunikationsanschlusses

Der Kommunikationsanschluss an der USV besteht aus einer RS232-Schnittstelle, um mit 
der Software der USV zu kommunizieren, um Leistung und USV-Zustand von der Ferne zu 
überwachen.

Mit  optionalen  Schnittstellenkarten,  RS232  plus,  RS485,  USB,  sowie  eine  SNMP-Karte, 
können Sie diese nach Wunsch kombinieren. Die RS232-Karte, die RS485-Karte und die 
USB-Karte dürfen jedoch nicht gleichzeitig verwendet werden.

Die Software der USV ist mit vielen Betriebssystemen wie beispielsweise Windows 98, & 
2000, ME, NT und XP kompatibel.

Wenn die optionalen Schnittstellenkarten mit dem eingebauten RS232-Anschluss verwendet 
werden, erhalten der Abschaltbefehl bei der Kontakt-Karte und ebenfalls die EPO- Signale 
die höchste Priorität beim Steuerungsbefehl, gefolgt von der SNMP/WEB-Karte. Die RS232, 
RS485 und USB erhalten die niedrigste Priorität.

2.4.1 Die RS232-Schnittstelleneinstellungen

Die RS232-Schnittstelle ist folgendermaßen einzustellen:

Baudrate 2400 Bps
Datenlänge 8 Bits
Stoppbit 1 Bit
Parität keine

2.4.2 Die Stiftbelegung der RS232-Schnittstelle:
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Nur PM 10kVA
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3.2 Wahl des Installationsortes

Es ist erforderlich, zum Installieren des Geräts die geeignete Umgebung auszuwählen, um 
die Möglichkeit einer Beschädigung der USV zu minimieren und die Lebensdauer der USV zu 
erhöhen. Bitte folgenden Ratschlägen folgen:

1. Mindestens 30 cm (12 Zoll) Abstand zwischen der Rückseite der USV und einer Wand 
lassen.

2. Nicht den Luftfluss zu den Belüftungsöffnungen des Geräts blockieren.

3. Bitte  den  Installationsort  prüfen,  um  Überhitzung  und  übermäßige  Feuchtigkeit  zu 
vermeiden.

4. Die USV nicht in einer Umgebung nahe Staub, korrodierendem oder salzhaltigen Material 
oder entzündlichen Gegenständen platzieren.

5. Die USV nicht im Freien lassen.
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3.3 Erläuterung des Klemmenblocks

• G1: Die Klemme für die Erdung des USV-Eingangs

• L12, N1: Die Klemmen für den USV-Eingang

• L21, N22: Die Klemmen für den USV-Ausgang

• G2: Die Klemme für die Erdung des USV-Ausgangs

Zum Befestigen der Kabel Montagekabelbinder verwenden.
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3.4 Anweisung für Betriebstest und Installation

3.4.1 Im Normalbetrieb starten

3.4.1.1 Die Abdeckung des Klemmenblocks an der Rückabdeckung öffnen (siehe 2.3.2). 
Bitte vergewissern Sie sich vor dem Beginn der Installation, dass die Erde 
ordnungsgemäß angeschlossen ist.

3.4.1.2 Vergewissern Sie sich, dass, der Netzschutzschalter der USV sich in der Stellung 
„Aus“ befindet. 

3.4.1.3 Vergewissern Sie sich, dass die Spannung des Netzes mit dem 
Eingangsspannungsfenster der USV übereinstimmt.

3.4.1.4 Den Netzanschluss getrennt an den Klemmenblöcken des Netz- und des 
Bypasseingangs der USV anbringen. Den Leistungsschalter auf dem Verteilerpult und 
die Schutzschalter des Netz- und des Bypasseingangs der USV einschalten; die USV 
startet dann. Die grünen LED   und  leuchten auf, um zu zeigen, dass die 
Netz- und Bypasseingang normal sind und die LCD mit Parallelfunktion zeigt 
Abbildung A1, Abbildung A2 bis Abbildung B. Ansonsten zeigt die LCD die 
Abbildungen A2 bis B.

A1.

A1.
 

A2.

B.
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3.4.1.5 Die USV ist nun im Bypassbetrieb und fährt automatisch mit dem Selbsttest fort. 
Wenn keine anormale Nachricht auftritt, bedeutet das, dass das Hochfahren der 
USV erfolgreich ist und das Ladegerät beginnt, die Batterien zu laden. 

3.4.1.6 Den „Ein“-Schalter der USV  ca. 3 Sekunden lang drücken, dann ertönt 
der Summer zweimal und die LCD-Anzeige wechselt von Abbildung B zu 
Abbildung C. 

C

3.4.1.7 Die USV befindet sich dann wieder im Selbsttestbetrieb; die LCD-Anzeige zeigt von 
Abbildung C bis Abbildung D und bleibt ca. 4 Sekunden im Batteriebetrieb, zeigt dann 
Abbildung E1 bis F, wenn der Selbsttest erfolgreich war.

D 

                Zeigt “Test”.

E1

                Zeigt „OK” im Selbsttest 

E2 

                Zeigt „FAIL [Fehler]” im Selbsttest 

F

                 Zeigt „220 V AC” im Netzeingang
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3.4.1.8 Bei einem Fehler im Selbsttest zeigt die LCD-Anzeige von Abbildung D bis 
Abbildung E2, dann einen Fehlercode oder auf dem Bildschirm wird der 
Fehlerzustand gezeigt.

3.4.1.9 Ihr Hochfahren der USV ist nun fertig. Vergewissern Sie sich, dass die USV zum 
Laden für mindestens 8 Stunden in eine Wandsteckdose eingesteckt ist und die 
Batterien der USV voll geladen sind.

3.4.2 Start im Batteriebetrieb (Kaltstart)

3.4.2.1 Vergewissern Sie sich, dass bereits wenigstens ein Satz (20 Stück) von 12V/7 AH 
oder 12V/5 AH Batterien in Ihrer USV installiert ist.

3.4.2.2 Drücken Sie den Schalter „USV Ein“  einmal ca. 5 Sekunden lang, um die USV 
zu aktivieren; der Summer ertönt dann zweimal. Die LCD zeigt von Abbildung A bis 
Abbildung G und bleibt für ca. 15 Sekunden eingeschaltet.

3.4.2.3 Drücken Sie den Schalter „USV Ein“ der USV nochmals ca. 3 Sekunden lang, 
bis die LCD-Anzeige von Abbildung G bis Abbildung H zeigt; die USV befindet sich 
dann im Selbsttestbetrieb. Die USV kann innerhalb einer Minute dem Ausgang 
Energie zur Verfügung stellen und die LCD zeigt Abbildung I. Wenn der Schalter 
„USV Ein“ nicht in 15 Sekunden gedrückt wird, schaltet die USV automatisch aus. 
Sie müssen dann nochmals die Schritte 3.5.2.1 bis 3.5.2.3 durchgehen 

G

         Zeigt „Aus”, es bedeutet, dass der USV-Vorstart erfolgreich war 

H

         Zeigt Netzeingang ist „0” und Netz anormal  
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U

                Zeigt die Ausgangsspannung des Wechselrichters 

V1

                Zeigt, dass die USV im „Normalbetrieb“ arbeitet

V2

                Zeigt, dass die USV im „Eco- [Öko-]” Betrieb arbeitet

V3

Zeigt, dass die USV im „starren“ Betrieb mit 50 Hz arbeitet

V4

                  Zeigt, dass die USV im „starren“ Betrieb mit 60 Hz arbeitet

W

                  Zeigt die %-Justierung der Ausgangsspannung von 0 % bis 3 % oder -0 % bis -3 %. 
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Z

                Bitte die Eingabe-Taste drücken, um die Daten zu speichern

AA

                Zeigt, dass die USV gesperrt ist

3.4.5.12 Den Schutzschalter des Netzeingangs ausschalten.
3.4.5.13 Ihre Einstellungen sind jetzt gespeichert.
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4 Störungsbeseitigung

4.1. Störbehebung

Wenn die USV während des Betriebs versagt, können Sie folgendes prüfen:

a. Ist die Verdrahtung von Eingang und Ausgang richtig?

b.Liegt die Eingangsspannung des Netzes innerhalb des Eingangsfensters der USV?

Falls Problem oder die Symptome weiterhin bestehen, unternehmen Sie bitte folgendes 
für die richtige Behebung. Sollte das Problem weiterhin bestehen, wenden Sie sich bitte 
an Ihren örtlichen Händler.
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Situation Zu prüfende Posten Lösung
Die rote Fehler-LED 
der USV leuchtet auf

Den Fehlercode prüfen,
der auf dem LCD-Bildschirm 
gezeigt ist.

1.Er05,        &

2.Er06, Er10, Er12, Er28 & 

3.EPO

4.Er11

5.Er15

6.Er16, Er27

7. Er21

1. Prüfen Sie, ob der Batterieanschluss 
richtig ausgeführt wurde; laden Sie 
dann die Batterien 8 Stunden auf, um 
zu sehen, ob die USV die 
Überbrückungs-zeit einhält.
Wenden Sie sich sonst sofort an 
Ihren örtlichen Händler.

2. Wenn CB3 angesprochen hat, bitte 
die USV vollständig ausschalten und 
den CAM-Schalter bei Position INV 
lassen, bevor Sie CB3 drücken.
Dann einige unkritische Verbraucher 
am UPS USV-Ausgangsende 
entfernen. Wenn die Isolierung des 
AC-Netzkabels beschädigt ist, bitte 
ersetzen Sie es durch ein neues 
Kabel. 

3. Einen an der EPO [NSA] Klemme 
aufgetretenen Kurzschluss 
beseitigen.

4. Gegenstände, die die 
Belüftungsöffnungen blockieren, 
entfernen. 

5. Prüfen, ob die Kühlgebläse an der 
Rückabdeckung normal arbeiten.

6. Vergewissern Sie sich, dass die USV 
im Normalbetrieb ist. Wenn sie im 
„starren“ [CVCF] Betrieb ist, die USV 
aus- und wieder einschalten. 

7. Alle Parameter außer ID-Nummer in 
der Parallel-USV müssen die 
gleichen sein. Bitte benutzen Sie 
Kapitel 3.5.5, um sie wieder 
einzustellen.

8.Er24

9.Andere Fehlercodes

8. Den RJ-45 -Draht wieder anschließen 
oder eine USV mit ID=1 einstellen.

9. Wenn sich die USV im „starren“ 
Betrieb [CVCF] befindet, darf sie 
keinen Bypasseingang haben. Sie 
müssen die USV und den Bypass 
ausschalten und die USV erneut 
starten.

10. Wenden Sie sich wegen Hilfe an 
Ihrenörtlichen Händler.

USV bietet keine 
Überbrückungszeit oder ihre 
Überbrückungszeit ist kürzer 
als berechnet.

Wenn die Überbrückungszeit nach 8 
Stunden Ladezeit immer noch zu kurz ist, 
wenden Sie sich bitte an Ihren örtlichen 
Händler wegen eines Austausches der 
Batterien. 
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Situation Zu prüfende Posten Lösung
USV sperrt sich selbst und 
kann nicht ausgeschaltet 
werden.

Bitte ziehen Sie Kapitel 3.5.6 für die 
Störbehebung zu Rate; sonst wenden Sie 
sich an Ihren örtlichen Händler.
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5 Installationsanleitung für die Software

5.1. Hardware-Installation

1.Den Stecker des RS232-Kabels mit dem Kommunikationsanschluss der USV verbinden.

2.Die Buchse des RS232-Kabels mit einem RS232-Anschluss des Computers verbinden.

3.Kapitel 6 behandelt die Installation von optionalen Schnittstellenkarten.

5.2 Software-Installation

Bitte ziehen sie das Bedienerhandbuch der Software für die Installation zu Rate.
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6 Steckplätze für optionale Schnittstellenkarten

6.1 R2E-Karte (2. RS-232 )

6. 1.1 CN 1 ist für RS232 D B9
6.1.2 Für das Kommunikationsprotokoll bitte 

Kapitel 2.4.1 zu Rate ziehen.
6.1.3 Installationsposition: Steckplatz 1 (CHA-

CN4) oder Steckplatz 2 (CHB-CN5).

6.2 RSE-Karte (RS-485)

6.2.1 CN1 ist für die Funktion des Wärmewiderstands. Stift 1-2 kurzschließen, um 
die Funktion zu aktivieren und Stift 2-3 kurzschließen, um sie zu 
deaktivieren.

6.2.2 CN2 für RS485 und CN3 für Fernleistung.
6.2.3 Definition

6.2.4 Installationsposition: Steckplatz 1
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1 2

CN3

1 2 3

CN2

1  Erde
2  A/Daten+
3  B/Daten-

1  AC+
2  AC-
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6.3 USE- (USB-) Karte

6.3.1 CN 1 für USB.
Definition: 
Basiert auf USB-Version 1.0, 1,5 Mbps 
Basiert auf USB HID Version 1.0.

6.3.2 Die Stiftbelegungen der USB-Karte:
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1  VCC (+5V)

2  D －
3  D ＋
4  Ground

mailto:kundenservice@multimatic-usv.de


mailto:kundenservice@multimatic-usv.de


6.5 SNMP-Karten

6.5.1 SNMP-/WEB-Karte
6.5.1.1 Bitte benutzen Sie das, der 

Karte beiliegende Bediener-
Handbuch für die Installation.

6.5.1.2 Installation
6.5.1.3 Position: Steckplatz 2 (CHB)

6.5.2 Net Agent II Interne Karte 
6.5.2.1 Bitte benutzen Sie das, der 

Karte beiliegende Bediener-
Handbuch für die Installation.

6.5.2.2 Installation
6.5.2.3 Position: Steckplatz 2(CHB)
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